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iKubernial - Verlautbarungen.

C u r r e n d e
des k. k. i l l p r i s c h c n G u b e r n i u m s z u
^ i a i ^ a c h . — Betreffend die Hlntanhaltung
der bei öffentlichen Versteigerungen S t a t t sin»
denden nachthciligen Einverständnisse und Ver-
abredungen. — Zu Folge a. h. Entschließung
vom 28. Apr i l i 8 5 6 , wird zur Beseitigung
nachthelligev Verabredungen bei öffentlichen
Versteigerungen erklärt: Verträge / wodu«ch
Ilkluand del einer von was immer für einer
Behörde veranstaltete^ öffentlichen Verstel-
gecung, als Mitbicther nicht zu erscheinen,
oder nur bis zu eincm bestlMlinen PreiS, oder
sonst nur nach emem gegebenen Maßstab, oder
gar nicht mitzublcthcn oersyricht, sind ungül-
t i g , Ulid «uf die für die Erfü l lung dieses Ver»
sprechens zugesichert,,-! Beträge, Geschenke oder
andere Vorlhc,lc fii^cl k>m Klageiccht S t a t t .
— Hinsichtlich dcejcnigen, was dafür wirkl'ch
bezahlt, odcr übergeben worden l!^, hat dieAn-
vldnung dl'v §. l » 7 ^ des allgemeinen bürger-
lichen Gesetzbuches »hre Anwendung zu fmdcn.
Auch kann die Gültigkeit dcr Versteigerung
aus dem Gumde einer solchen unerlaubten
Vera l t cdung nicht angefochten werden. — Die
Horstchcn5e, mit ocm hohen Hosta^zlel - De^
trete lwm 6 I u n , ,8 .^8, Zahl 22590, emg?-
langt i ü. h Anordnung wird hiemll zur oll-
geinemen Kcnntnlß gebracht. — laibach am
, 3 . Jun i '633.
Joseph Lamillo Freiherr v. Schmidburg,

Lalidtß Gouverneur.
k s r l G r a f zu W e l s p e r g , N a i t e n a u

lind P r l m ö r , k. k. Hofralh.
l U d w l g Freip. v. ^ Iuc- Hevcn,

k. k. Gubernlalrath.

3« 9ä7» ('I) 2^ Nr, ,5^27. N». »t)2l
K u ti d m a ch u n g.

Bö«, Settc des kömgl. G:,bcrniu>ns dcs
lttig'rl'chcn ssüstenlatidcs wird hicmit zu/'M.-
«zemclncn Kenntlnß gcb'acht, daß wegen Be>-
schaffung l)crschiüdener Wa<ch- und sonstiger
KilldMttSesiücll zum Bcdarft der Skarlikvo-

Hcilanssalt in Portore, den 6. August l. I . um
i l UhrVorn'. l t tags d«e öffentliche Versteigerung
abgehalten werden wnd. D ie Bedingnisse
sind folgende: , ) Der Fiscalpreis qcgcn wel-
chen die Wäsche « Llef-rulig dem Bestblelher
überlassen werden w i rd , ist a l< f ,63 l st. 7/2 kr.
C. M . festgesetzt worden. --. 2) Jeder Concur-
rent ist uerpfiicdtet, vor seinem Anböthe das
vorgeschriebene Reugeld pr i 8 9 st. zu Handen
der betreffenden L,citations« Eomnilsslon um so
gewisser zu erlegen, als jedes mit dem erwähn-
ten Vadlum nicht versehene Ind iv iduum zu
dcr Versteigerung nicht zugelassen werden w i rd .
— Z) Dcr Unlcrnchmer ist verpflichtet, gleich
nach (lfolgter B .Mt iqung des kicitationsc
Pro lcco l l s , welches für die Conttahcnten die
Kra f : cincs cztsetzl-chen Vcrtragekl haben wi rd ,
die übernommene ^«efeiung zu besorgen. —
/j) D i c erstandenen Eff,clen nn'isscn Zinnen
zwei Monaten, romToge des empfangenen, mit
der Bcstaligungs < Elauscl veifthenen L i t t ta-
l ions-Protoco ls gerechnet, vom Untcrnehn:ir
auf seme clgcne Kosten nach Portore versendet,
und der Direct ion der dortigen Sear l l lvo-Hei l -
anstcilt in der 3l>t abgeliefert werden, daß 5)
bls Ende des ersten Monats die Liefe«ung der
e>ncn Hälfte, die andere aber m der festgesetz-

ten Zeitf^iss S t a i t findcn müssc. — t>) D ie zu
liefernden Artikel müssen nach krm von dcr Ver»
stcigcrungs'Eoinm>ss,on dem llnternehincr zu
übergebenden, mit amtlichem Siegel versehenen
Musterstückö verfertigt werden. — 7) Der
Licitatlon5 - Preis sammt dem erleben Reugeld,
waches als eine Eaution für dle püncillche Er«
füllung dcr V^s te lgerungs, Bedingnisse bis
zur F m a l ' Ablieferung dcr erstandenen Wasche
von der betreffenden L»eitlir,ons > Ecilnniss,on bei^
zubehalten lii.o aufzubewahren kömmt, werden
dem Lieferanten erst dann verabfolgt werden,
wcnn er sich über di? richtig geschehene Ueber-
gabc dcr fraglichen Effecten ousilin-elsen im
Stande scyll wird. — ß) "<cte Erweichung
ron den vorerwahnt.n Puncten wir^ nach den
in dem ^lcltat'.Dns' Prolocolle naher :u bellim«-
menden Bedlngnissen behandelt wcrden. —̂
Flume den i Z . I u n l i sZö .



M V e r z e i ch n i ß
l̂ er für die Scarlievo-Heilanstalt zu Portvre im Versteigerungswege berzuschaffenden Wasch- und

sonstigen Kleidungs - Effecten.

' Betrag der anzuschaffen-
Bei- be" Effecten.

Benennung ^ ^ ^ , FiscalTP^is

b " fungs- Einzeln ! ^ 7 '
Satten. ^ , ^ ^ ^ B e N a g ^

^ ^ / st. ! kr. , ft. , kr.

Mannshem- 150 Für jedes Stück Leinwand nach dem Muster, -
den, große Ellen 4 7 , zu 16 kr. pr. Elle 1 16

, Zwirn, Knöpfe und Macherlohn . . . — 15

1 !31
150 Stück neue Mannshemden betragen . — — 227 30

Weibshem- 100 Leinwand nach dem Muster, Ellen 5 '/4 p̂ - !
den, große 16 kr. die Elle . . . . . . . . . 1 24

Zwirn, Bänder und Macherlohn . . . — 15

1 39
Die 100 neuen großen Weibshemden betragen — ^ - 165 ' —

Manns - Un- 160 Leinwand nach dem Muster, Ellen 3 ' ^ zu 16 ^
, terhosen, kr. pr. Elle " ^ ^
''^/große Zwirn, Knöpfe und Macherlohn . . . " " ^ "

1 12
Die 160 großen neuen Mannsunterhosen be-

„ , tragen — — itzH. ,—
Weiberröcke, 100 Leinwand nach dem Muster, Ellen 5 '/4 zu 16 ^ , i - ^
..große kr. pr. Elle . . . . . . . . . . 1 2'^

Zwirn, Bänder und Macherlohn . . . — ^ "

Die 100 Weiberröcke zusammen betragen . ^ 165 —
Leintücher ^50 Leinwand nach dem Muster, für jedes Leintuch

in der Länge Ellen 3 ' / . , Breite Ellen 2 ' / , , zu-
sammen Ellen 6 /̂4 pr. 15 kr ^ 4 1 / ,

Zwirn und Macherlohn " " " / 2

1 43 ' / ,

450 Leintücher zusammen betragen . . ^ 7" V ^ ^ ^
Strümpfe 100 Für Frauen, Zwirn nach dem Muster . < — 24 10 - ^ '

range, Paar - ,4 ^
Strümpfe 150 Für Männer „ ^ - >. - > — ^^ , 03 -^-

Mützm 150 Leinwand Ellen'/8 pr. 16 kr. die Elle - ^ ^
Zwirn und Macherlohn — ^

— 10
z u s a m m e n . — - " 2 5 f —

S c h u h e . 1 2 5 P r . M ä n n e r - S c h u h e . . . . . . ^ 3 0 ^ 7 3 0
50 , Weiber „ 1 — 50 —
25 " für Kinder von 7 bis 12 Jahren . . — W 16,»40

Gesamnttbettag . — l — «1881! 7 ^



459
Z. 970 (2) »a Nr . l4y59 Nr. 97^2.

C o n c u r s » A u s s c h r e i b u n g .
Zur Vesetz'ing e»ner am t . f. Gymnasium

zu silly erledigten Grammatical-lehrersstelle.
-—-Zur Besetzung e>ner am k. t. Gv«,nasium
zu Eilly erledigten Grammatical-Lehrerestelle,
womit für einen Weltlichen ein jahillcher Ge»
halt von 5oo fi. C. M . , für einea Geistlichen
aber 400 ft. <t. M . verbunden »ft, wird am
9. August l333 neuerlich em Concurs, und
zwar zu Wien , P rag , Gräy, Lmz, kaibach
und Klagenfurt abgehalten werden. — Jene
kompetenten, welche sich dleser Eoncurbp.rü«
fung unterziehen wollen, haben sich vor der
Prüfung be» der betreffenden Gvmnasialstu»
lnen > Direction zu m?lben, und derselben ch«
mit dem Taufscheme/ Ei l ten », Gtudicnzeug»
mssen. und andern Behelfen belegten., an die
hohe t. k. Gtudlenhofcommlsslon m W>en st»-
llsirten Gesuche zu übergeben. — V " M t. k.
siepermarklschen Gubernium. — Gray am l6^
I u n l i 3 )g . ' , / ' ^

3< 980. ( l ) ,, , , Nr» 9 '35 .
u . i^ii c i ta t i o n s ?^Kund m ach u y g.
<! <Es wird Mer d»e hohen O.rts bewllligden

Pfar-Hof. u»id Wirchschafisgebäube - Bauten m
Weinitz, bei t»cr Bezirksobrlgkrir F7rupp> am
^ » I " l i l. I . Vorlvittags ic> Uh.r eine Mlnu-
endü:^icitanon abgehalien werden, zu rvelcher
dle ^icilatwnslustlgen mit dem Bedeuten vor-
geladen norden, daß dir Licltaiionsbedingmsst
ttnd dieBauacten bn derBezirksobrigkeitKlUftp
wahrend den Amtsstunden emgesihen werden
können, ^aut der Baudelnse betragen für die
Pfanhofbauten: die Maurerarbelien 116 st.
35 kr.; die Maurermatcrialien i55 f l . ; d»e
Zimmermannsarbeiteni53 st. i 5 kr.; die ^im?
mermannsmaterialien 3ä5 ft. 5g kr.; d,e Tisch-
lern! bcttm 65 fl ; die Schlosserarbeiten 42 ss.
5o kr.; die Glaserarbeit 18 ft. 20 kr. ; die
Hafnerarbeit 6/̂  .ft.; d>e Anftreicherarbeit 42 ft.
l o kr., zusammen 1008 fi. 9 kr. — Für cin
neues Wirthschaftsgebäude: die Maurerarbei»
ten »Jo ft.2 kr.; die Maurermattznalien i3ä ft.
2Q kr.; l>,e Zimmermannsarbeit 149 ft. 23 kr.;
dle Hlmmermannsmaterialien I5c> ft. ^7 kr.;
d,e Tischlerarbeit 29 ss. 2« kr.; d»e Schlosser-
orbett^9 ss.^ ^ . . dieGlaserarbeit 6ft. i5kr. ,
zusammen 9^7 ss. ^ kc. — Alles zusammen
i655 si. 56 k.r. — Die von den Dommien
allenfalls, in Natu-ra beigessM'werdenden Ma-
terlalien werden von obig?» Geldbeträgen in
Abschlag zu bringen ftpn. — Die Handarbei-

ten nnd die Zufuhren geschehen in Natura. -« .
Die Bauübcrnahmslustlgen werden daher auf«
gefordert, sich an dem bestimmten Tage bei
der Bezirksobrigkeit Krupp einzufindcN/ sich
aber gleichzeitig auch mtt dem 10 ^ Neugeld
zu verschen. — K. K. Kreisamt Neustadt! am
l l . Ju l i »958.

Z. 978. (2) N r . 9020.
K u n d m a c h u n g .

Zur künftigen Verpfttgssicherstellung des
in der Hauptftalion laibaH u<>d sor>curr«nz
besindllchen Mlluärs für isetterstroh und der
daselbst zur Fassung angewiesenen M,lllärpfer»
de für Heu und Etreustruh, wild am 9. Au-
gust l. I . Vormittags um »o Uhr tint öffint,
llcbe Oubarrendlrungsbehanolung bei dlistm
Kreikamte unter nachstehenden Bedmgung«n
reassumnt werden. ^ - ») Der Bedarf nachdem
gegenwartigen Truvpersiande/ mit Ausnah«
me der zeltwelsen Durchmarsche besteht täglich
in 200 Streuftroh - Portionen 2 3 P fund ;
täglich in »3c> Heu» Portionen 2 lo Pfund;
täglich in^ Ho Heu, Po,tlonen g g P fund ;
vierttljahrig »n i8<x» Bund Lagirftfoh 3 i ,
Pfund. "—2) Vor der Vethandlung hat je»
der Offerent ioc> st. ols Vadlum bar zu erle--
glN/l Welches am Gchlusie der Verhandlung
hen Nichterstehern wird rückgestellt, von dem
Erssehec aber bis zum Erläge der Caution
rückbehalten / und ohne welchem Erläge Nie»
mand angehört wird. — 3) Muß der Ersteher
bei Abschluß dcS sonlracles e,ne Eaullon m't
6 b̂ der gesammten Geldsumme entweder m B<z«
remoder m Glaatspapieren nack dem «Zurse odec
auch fidiijufforlsch zur k. k. M>l'tarhauptvir,
pstegs? Vtagazinecass'l allhier leisten, jedoch
wi^d bemerkt, d̂ ß nur d,e vcn der k. k. sam-
Mtrpvocuratur al« g i l tg anerkannten Cau-
tions» Instrumente ana/nommen werden. —
^) Wcrden auch Offerte für e,nzelne Artikel
angenommen, je-doch wird dem Anböthe für
acsüwmte Artikel bei gleichen Preisen der Vor-
zug akgeben. Fur Veseitlgung von Vcirrun»
gen muffen die Offerte der Commission schrlft-
l»ch übergeben w?tden. — 5) Nachtragsoffere
te, als den bestehenden Vorschriften zuwider,
werden Nicht angenommen, und daher rückge«
wiesen. — Die weitern Auskünfte und son-
tractebediftgniffe ktznnentäglich zu den aewöhn»
lichen Awtsichunden in der k. f. MMärhaup t ,
verpftegs'McgazinskHnzlei hier eingeholt wer,
den. — K. K. Kllisamt l<ubach am ,3. Ju l i
^639.



H5a
^ . 969 . (2) »c1 N r . 8679 N r . 4 l 5 6 .

K u n d m a c h u n g .
Nachdem der mit Johann Dejak und

Mathlas Do l len ; , wegen Verfrachlung dir
Mercu r i a l ' Producte von Id r ,a nach Trieft,
und w«chselsett»g der Werkserfordernlsse von
3r,est nach Idr»a, abgeschlossene Vertrag mit
leytem October »336 sem Ende elreicht; so
wird über dießfalilgts Ansuchen des l . k. K la-
genfurter Oberbergamles und Berggerlchtes,
in Folge herahgelangten hohen Gubermal-
srlassts vom 22. J u n i l. I . , Zahl 14696,
wegen E>lcherst«llung der Verfrachtung oben
besagter Artikel für die Dauer eines 'Zahres,
d. i. vom l . November , 6 ) 3 bis letzten Octo«
ber i ß Z y , bei dlesem Krnsamte am 7. August
l . I . Vormit tags c) Uhr eine Minuendo« ^»ci-
tation abgehalten werden, wobei für d»e von
I d r i a nach Tricst zu verführenden Producte
als Ausrufkpvns der Frachllohn mit 5o kr.
pr. Eenten ncl to, dann für die Verführung
der von Trust nach I d l i a zu bezieb'Nden Ar»
t ikt l mtt 5ci l r . pr. Eenten Zsior^o als
Auslufrprel« bestimmt, und gleichzettig b,e
unentgeltliche Verführung der leeren Oehlfaft
<er v^N I d r i a nach Triest sich allsbeoungen
syild. »». Duscs anrd den Unternchmungklu-

' s i igenm' ldem Belsaye blkannt gemacht, daß
die d'cßfälli^en Lltitül'onsbeomglusse zu jsgli«
cher Elnstcht hi^amts erl iegtn, und daß nach
h 3 derslldlli nur Jene zur L'cttation zugelas,
ên werden, welche uor Beginne ders lben «m

Vadlum uos> 5c> ss. C. M . zu erlegen, und
sich ant legalen Zeugnissen »hrer Ortsbehördt
«ukzuwelsen vermögen werden, daß. sie eine
5aut,on rcn 2000 ft. E. M . bar oder hppothe,
s î'. l,ch ;u eNe^en un »lande slnd. — 5l. K.
Klcleaml «d^lsderg am 2. I u l , i 659 .

ö tav t» mw lalwrcchtliche ^er lZut t l i i rungcn.

Z . 977. (2) N r . /.828.
" V ^ n o<m k. k. S t a d t l und Lalitrcchtc ln

Krain w»rd bekannt gemacht: Es scp orn.dle-
siM ^ l i lcht« auf Ansuchen de» Johann Eten»
qt l , du'tt Dr. Wurzdacb rvldcr?arl Gr i l l , we»
gtN schuldiger l 6 si. und ;wel Mcr l ing Heiden
e.8.<^.) m die öffcnll'ch« Vcrftelgerung der,
d?m Zrequirten gchör>gen, im Haus? d«e Ere,
ou ln i tn N r . Z7 »n dcr E ' . P c l f r s - V o r ,
Nvtt bisindl'chen Fahrnisse, a ls: Z nmereil!,
,,chiung5stücke, Beltgew?,nd u,.d Bnt<eug,
dann zwe» Pferde, drn Kühe. zivs» große
Wi.ihschuftswagen und em Stcy l l .w l 'gn l , gs»

williget, und hiezuW« Nrmine, und zwar:
duf den 2o. Jul i , ,3. August und 3. Geptem-
bar l< I . , jedlsmal von 9 bis 12 Uhr Vormi t -
tags, und von Z bls 6 Uhr Nachmittags vor
e»esem k. k. S t a d t - und Landrechte mit dem
Belsaye bestimmt worden, baß, wenn dlese
Fährnisse wider be, der erflm noch zweiten
Fellblethuligstagfahung um den Gchätzungs«
betrag oder darüber «n M a n n glbracht werden
könnten, selbe bei >«r dritten auch unter dcm
Schahungsbetrage hiiuangegeben werden wür ,
den. — iaibach am I o . J u l i i 633 .

vermischte Verlautbarungen. ^
Z. g5ü. lö) . Nr . 227^.

. ^ E d i c t .
Van dem f. ^ Bezirksgericht der Umgebun»

gen Laibacds rvivd hiemit bekannt gemacht: Es
scy in der C'xecutionösache eeö Ä>atl)ias Loqar v?»
Obcrloilsch, wider Manhäus Slounig vo" I»ner .
goritz, wegen aus 5cm Urlheile tlcw. 20, Februar
1657 schuldigen 42 si. 2a. kr. sammt Zinsen un>
6xeculion.ötostcn, oie Fcilbiethung der ê cm Gxe«
cut«n gehörigen, zu Imicrgorlh 5«l) 6<?l,sc. N r .
,5 behausten, tcm Gute Moosthal 5,,^ Ulb.
N r . 20 dienstbaren, gerichtlich auf 170a ss. bcwer»
theten Halbhube bewilligt, und deren Bor.lahme
auf den 2. J u l i , 2. August und 1. September
l. I . , jedcömül Vormiil^igü um ^ Uhr in Loco
be? Realität nut dem Bcifatzc anbcraulltt worden,
daß ticse N'calitcit, faNs sie bei der ersten und
zielten FeilbicttzungstHgsahung nicht lvenigstent
iliN 'de'n Schäbungst-ocnh an Mann gebracht wer»
den könnlc, beider drillen Feilbicthung auch n».
ter demselben bmtangegebel, werden rrürde. — '
Die diehfalNgen Licitationöbedin^liisse tonnen
täglich hi^ramts eingsseh^ll werden, und eS wird
bloß bemerkt, daß jeder Mil l ic i tant 2a A d t i
Ausrufspreiscs alS Va?ium zu erlegen haben wirb.

Laibach am 6. ,Mai ,638.
A tl n i e r k u n g. Bei der ersten Licitation hat sich

kein Kauflustiger yemel?el; es rriro sonach
zur zweiten auf den 2. August 0. I . an.
geordneten Feill^icthung geschritten werden.

Z. I52. (3) Nr. iZzz.
G d i c t.

Vor dem Bezirszgerichte Niipcrtshof zu Neu.
siadtl haben aNe jene, welcke auf ocn Naä'laß
der am 4. M a i d. I . zu Großwrußmy mit H i n .
terlassung eines Testaments verstorbenen Barbara
Rehmaim, aus was immer für cincm Grunde ei^
nen Rechtsanspruch zu machen gedenken, solche»
bei der an dem 3o Ju l i l. I> Früh 9 Uhr hicre
orls angeordneten Anmcldungstagsal):-ng sogcwiß
anzumelden, rridrigenö sie sich di» Folgen des §.
Ü,4 a. b. G. B. selbst zuzuschreiben haben rrerden.,

Bezirksgericht Rupettöhof zu Ncustadll ain
,L. M a i ,Ü2Ö.


